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Schnuffi, der Held des Tages und der vergessene Autoschlüssel

Am Morgen eines heißen, sonnigen Sonntages quietschten plötzlich die Bremsen ei-
nes dunkelblauen Ford Galaxy. Familie Seppel stieg gut gelaunt aus. Das heißt bis 
auf Hansi. Der achtjährige Sohn der Familie war überzeugt, dass ihm der bevorste-
hende Ausflug nicht gefallen würde. Mit seinem hellgrünem T-Shirt und seinem 
schwarzem Käppi maulte er nur: „Ach Mami, wieso müssen wir denn so einen doofen
Ausflug machen?“ Susi, seine sechsjährige Schwester, fiel ihm ins Wort: „Warte doch
erst einmal ab, du alter Motzer. Vielleicht gefällt es dir ja doch!“ Elfriede, die Mutter 
der beiden, hatte ihre schweren Bergstiefen an, streckte sich und sagte: „Lasst uns 
endlich loslaufen!“ Schnuffi, der schwarzbraune Schäferhund, war damit sofort ein-
verstanden und rannte voraus. Vater Erich stöhnte auf: „Nun lasst mich doch erst ein 
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mal diesen schweren Rucksack aufhuckeln!“ Hansi nörgelte weiter: „Im Schwimmbad
müsstest du den Rucksack nicht schleppen!“

Niemand hörte auf ihn und alle marschierten los. Susi sammelte vergnügt kleine Stei-
ne. Hansi warf für Schnuffi ein kleines Stöckchen, welches der treue Schäferhund im-
mer wieder zurückbrachte. Erich jedoch schwitzte stark unter der Last des Ruck-
sackes. Ungefähr nach vier Stunden Wanderung schrie Elfriede plötzlich: „Seht nur 
da vorne ist die Almhütte!“ Alle jubelten: „Endlich was Frisches, Kühles zum Trinken!“ 
Als sie beim Gasthof „Zum Enzian“ angekommen waren, bellte Schnuffi vergnügt und
wedelte mit dem Schwanz. Hansi und Susi setzten sich sofort an den Tisch. Die El-
tern bestellten sich ein kühles Bier, für Susi eine Limo und für Hansi eine Cola. 
Schnuffi bekam eine Schüssel mit frischem Bergwasser. Es gab Proviant aus dem 
Rucksack, auch Schnuffi erhielt einen Knochen. 
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